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Objekt: Rehberger Graben (Harz): Blick
vom Oderdamm, nach 1816
(Wiederhold: Stammbuchblatt)

Museum: Schloß Wernigerode GmbH
Am Schloss 1
38855 Wernigerode
03943 553030
dziekan@schloss-wernigerode.de

Sammlung: Sammlung der Druckgraphik

Inventarnummer: Gr 000059

Beschreibung
Dargestellt ist der Rehberger Graben von der Höhe des Dammes am Oderteich. Dieser 1721
errichte Stausee der Oder war bis weit in das 19. Jahrhundert eine allgemein gewürdigte
technische Meisterleistung. Er speiste den Rehberger Graben, der das Aufschlagwasser in
die Gruben von St. Andreasberg transportierte, denn Wasserkraft war damals die einzige
Energiequelle im Bergbau.

Das Stammbuchblatt ist umrandet und darunter bezeichnet "Göttingen bey Wiederhold.", Mi.
u. "Der Rehberger Graben."

Grunddaten

Material/Technik: Radierung auf gelblichem Bütten,
beschnitten

Maße: 10, 3 x 10,3 cm (Blattgröße); 7,6 x 13,1 cm
(Bildgröße)

Ereignisse

Druckplatte
hergestellt

wann

wer Heinrich Christoph Grape (1761-1834)
wo

Herausgegeben wann Vor 1816
wer Christoph Gottfried Wiederhold (1781-1856)
wo Göttingen

https://st.museum-digital.de/object/49640


[Geographischer
Bezug]

wann

wer
wo Rehberger Graben

Schlagworte
• Bergbau
• Energiegewinnung
• Freundschaft
• Harzansicht
• Kanal
• Stammbuchblatt

Literatur
• Rolf Wilhelm Brednich unter Mitarbeit von Klaus Deumling (1997): Denkmale der

Freundschaft. Die Göttinger Stammbuchkupfer - Quellen der Kulturgeschichte. Aus den
Beständen des Stadtarchivs Göttingen, der Niedersächsischen Staats- und
Universitätsbibliothek Göttingen, des Städtischen Museums Göttingen, des Firmenarchivs
Wiederholdt Göttingen und des Historischen Museums am Hohen Ufer Hannover..
Friedland, Nr. 315 m. Abb. (S. 160)
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